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Info Recht 
 

Arbeitsrecht 
Entwurf eines Beschäftigtendatenschutzgesetzes 
– Teilnahme am Internet-Dialog –  
 

Die  A b s t i m m u n g  ist unter folgendem Link zu finden:  
https://www.dialog-ueber-deutschland.de/ql?cms_idIdea=6102 
 

Informell ist bekannt geworden, dass – entgegen unseren Erwartungen – nicht nur der Gesetzentwurf und die 
hochproblematischen Änderungsanträge weiter diskutiert, sondern noch weiter verschlechtert werden. 
 

Der Gesetzentwurf und insbesondere die Änderungsanträge werden nicht nur weiter diskutiert, sondern sollen 
auch noch in weiteren Punkten verschlechtert werden. So stellt sich der aktuelle Stand der informell bekanntge-
wordenen Diskussionslage dar.  
 

- Es ist u. a. vorgesehen, dass das anlasslose Screening nun tatsächlich – anders als in den ursprünglichen 
Vorschlägen für die Änderungsanträge – doch festgeschrieben werden soll. 

- Auch bei der Zulassung verschlechternder Betriebsvereinbarungen ist die ungünstige und weitestgehende 
Alternative gewählt worden.  

 

Und dies erfolgt obwohl unsere essentiellen Punkte zur Abänderung der Vorschläge den Zuständigen bekannt 
sind und sie wissen, dass sich über 3.000 Interessenvertretungsgremien gegen das Gesetz ausgesprochen ha-
ben. Von einem Richtungswechsel kann also nicht die Rede sein. 
 

Zu unserer generellen Kritik siehe Newsletter: 
• Beschäftigtendatenschutz - besser kein Gesetz als dieses! Betriebs- und Personalräteinitiative unter-

stützen vom 30. Mai 2011 (Link: http://www.dgb.de/-/K5S) 
• Entwurf eines Beschäftigtendatenschutzgesetzes vom  
• 13. Oktober 2011 (Link: http://www.dgb.de/-/d4K) 
• Entwurf eines Beschäftigtendatenschutzgesetzes - Fortgang des Gesetzgebungsverfahrens vom  

16. Dezember 2011 (Link: http://www.dgb.de/-/K5m) 
 

Seit dem 01.02.2012 führt die Bundesregierung nun einen sog. Zukunftsdialog vor, der 
auch einen Internetdialog vorsieht und man kann dort eigene Themen eingeben und alle 
können für die Bewertung eines Themas stimmen. Wir haben dort unseren Vorschlag unter 
dem Titel „Stoppt den Beschäftigtendatenschutzgesetzentwurf“ in der Kategorie „Zukunft 
der Arbeit eingestellt“. Es kann also gestürmt werden. Eine hohe Beteiligung wäre sicher 
günstig.  


